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Wir, die Schüler aus den Klassen A3a
und A3b, waren eingeladen an der
exklusiven Schülervorstellung von Die

Schweizermacher- Das Musical.
Das von Rolf Lyssy geschriebene

l\,4usical fand in der Maag lvlusig Hall

statt.

Die dreistündige Vorstellung begann pünktlich um 14:00 Uhr. Der Saalwar
total überfüllt mit Schülern im Alter von 6-16 Jahren. Dementsprechend war

der Lärmpegel sehr hoch. Am Anfang war die eindrucksvolle Kulisse zu
sehen. Sie war schlicht jedoch

. trotzdemAufmerksamkeiterregend
Zur Einführung lief eine Werbung
aus den 80-ger Jahren von lvligros.
Dann kamen die ersten
Schauspieler auch schon auf die

.- Bühne. In dem l\,4usical geht es um

.. die Einbürgerung von den

- verschiedensten Leuten. Diese
versuchen alles mögliche, um Eingebürgert zu werden. Die Komödie
beinhaltet natürlich auch eine verbotene und dramatische Liebesgeschichte
zwischen l\iloritz Fischer (Beamter) und lvlilena Vakulic
(Einbürgerungsbeantragende). Das dramatische wie auch lustige l\/lusical
wird in kuzen aber unterhaltsamen Szenen dargestellt. Die l\,4usik und der
Gesang gefiel. Die lvlenge tobte. Die Bühne lebte regelrecht. Nebst dem

Gesang wurde auch fleißig getanzt. In der Hälfte des Musicals gab es eine

Pause in der Migros Eis Tee und Glace offerierte. In der zweiten Hälfte war

das Publikum leider nicht mehr so aufmerksam wie am Anfang. Einigen

wurde der Gesang einfach zu viel. Die zweite Hälfte verlief genau wie die

erste. Es ging weiter mit den lustigen und dramatischen Szenen. Ob l\,4oritz's

und Milenas Liebe ein Happyend findet? Das müsst ihr euch schon se ber
ansehen. Bis 27. Mätz 2011 ist die Vorstellung noch zu sehen. Es ist auf alle
Fälle ein sehr emDfehlenswertes Musical.


